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Landschaftsbilder in Nachtstimmung
sind in’neuerer Zeit mehr denn je in Aufnahme ge-
kommen, und dieser Richtung Rechnung tragend hat
die Photoglob Co. eine Reihe höchst stimmungsvoller
Landschafts-Nachtbilder in jüngster Zeit erscheinen
lassen. Es liegt ja wohl die Frage sehr nahe, worin
der Grund der so günstigen Aufnahme solcher Bilder
in Nachtstimmung von seiten des Publikums zu suchen
ist, welche doch ihrem Charakter entsprechend ganz
und gar nicht in prächtigen Farben ausgeführt sein
dürfen, sondern mehr ein düsteres, geheimnisvolles
Gepräge haben müssen. Nun da haben wir ja das
richtige Wort schon — ist es nicht eben gerade das
Geheimnisvolle, was den Menschen im allgemeinen

- am meisten reizt und interessiert? Wie herrlich kann
sich die Phantasie z. B. bei Betrachtung dieser aus-
drucksvoll stillen Lagunenbilder von Venedig, welche
wir gerade vor uns haben, entfalten! Wunderbare
Geschichten von vergangenem Glanz und Reichtum
‚erzählt uns der festlich erleuchtete Dogenpalast; die
Säle beleben sich mit stolz einherschreitenden, macht-
bewussten Gestalten, Despotismus, Rachsucht und In-
trigue vereinigen sich — Unglück, Grauen und Ent-
setzen um sich verbreitend. — Doch lieblichere Bilder
zaubert die vom glänzenden Mondschein beschienene
Piazzetta vor unsern Geist, wir sehen im schattigen
Dunkel den Gondoliere still am Ufer harren, während
sein Fahrgast, ein edler Cavaliere, mit gespannter Auf-
merksamkeit und doch unthätig den einen Platz der
Gondel inne hat. Aber auf einmalbelebt sich sein Blick,
er lässt einige Akkorde auf der Mandoline ertönen,
und sieh da löst sich plötzlich aus dem Schatten der
Säule eine holde Mädchengestalt los, sie trippelt eilenden
Fusses über die Piazzetta, und schon umfängt der Arm
des feurigen Venetianers die Signorina — der freie
Platz ist schnell besetzt, und nun tummle dich, du
verständiger Condoliere, fort geht es in das Dunkel
der Lagunen. — Ja, freier Spielraum bietet sich der
Phantasie in Anschauungdieser reizvollen Nachtbilder!

Der Canal Grande, wer kennt ihn nicht vom Er-
zählen, wenn nicht aus eigner Anschauung, und wer.
wie so viele Tausendealljährlich, auf der Hochzeitsreise
über die stillen Wasser des Canals, eingesäumt mit
den düstern Palästen, beim Mondschein, dem Ver-
trauten der Liebenden dahingeglitten ist, dem hat
sich tief im Herzen ein Gefühl von unaussprechlichem
Zauber und nie geahntem Glück eingeprägt, welches
beim Ansehen des vor uns liegenden Bildes mit aller
Macht wieder auffebt und die Pulse lebhafter schlagen
macht. Lautlos gleitet die Gondel dahin über die
dunkeln, vom Mondlicht glitzernden Fluten, sie mur-
meln still von längst vergangener Pracht, von in
ihrem schattigen Tiefdunkel der Nacht spurlos ver-
schwundenen Opfern der Eifersucht, der Rache und
Verzweiflung. Wir denken an die Unglücklichen,  

Les Paysages en teintes nocturnes
sont en ces derniers temps plus que jamais en vogue,
et c’est en tenant compte de ce courant que la Photo-
glob Co. a reproduit une serie de ces paysages d’un
charme penetrant. La question peut se poser pour
quelle raison le public accepte si favorablement ces
paysages nocturnes qui, comme leur composition l’ex-
ige, ne sont pas ex&cutös en un brillant coloris, mais
ont une teinte sombre et mysterieuse. Mais, voila pre-
cisement le mot, — n’est-ce pas le mysterieux qui charme
et int6resse en general l’hommele plus? Commela fan-
taisie peut s’&panouir dölicieusement, par exemple
ä la vue .de ces belles et tranquilles images des lagunes
de Venise, que nous avons justement sous les yeux.
Le palais des Doges, somptueusement &claire, nous
raconte de merveilleuses histoires d’un &clat et d’une
richesse pass6s. Les salles s’animent, de fieres figures
semblant s’avancer, süres de leur puissance, r&unissant .
le despotisme, la vengeance et l’intrigue, et repandant
autour d’elles le malheur, Veffroi, et l’&pouvante. —
Cependant des tableaux plus charmants passent devant
notre esprit, le brillant clair de lune inonde de ses ra-
yons la Piazetta, nous voyons dans ’ombre profondele
gondolier attendre immobile sur le rivage, tandis que P’in-
törieur de sa barque est occupe par un noble cavalier
qui, bienqu’inoccup&,parait &tre dans l’expectative. Mais,
tout & coup son regard s’anime, il fait entendre quel-
ques accords sur sa mandoline, et voyez, soudainement,
une gracieuse jeune fille se dötache de l’ombre d’une
colonne, et s’avance d’un pied leger & travers la Pia-
zetta, et d&jäa le bras de l’ardent Venitien entoure la
Signorina — la place libre est vite occup6e, et main-
tenant, en avant habile gondolier, en avant dans l’om-
bre des lagunes! s

Oh! oui, un vaste horizon s’offre & la fantaisie
dans la contemplation de ces gracieux paysages
nocturnes!

Qui n’a pas entendu parler du Canal grande, si
ce n’est de l’avoir m&me vu. Est-ce que ce n’est pas
un sentiment d’un charme inexprimable et d’un bonheur
inesperö qui s’est empar& de quiconque s’est laisse
glisser, & l’instar de tant de milliers, en voyage de
noce, au clair de June — ce confident des amoureux —
sur les eaux tranquilles du canal bord& de sombres
palais et la comtemplation de notre tableau ne fait-elle
pas renaitre en nous tous ces souvenirs et ne fait-elle
pas battre le coeur plus vivement encore? Sans bruit la
gondole glisse sur les flots sombres, scintillants au
clair de June, et murmurant doucement d’une splen-
deur depuis longtemps passe, et de vietimes de la
jalousie, de la rancune et du dösespoir, qui ont disparu
sans laisser de traces dans la profonde obscurit€ de la
nuit. Nous pensons & ces malheureux? qui ont ete
conduits de la prison & travers le pont 'des Soupirs,
puis &gorges par les eriminels serviteurs de l’aveugle
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‘ten funkeln!

noch so fern sein, überwunden werden,
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welche aus den Gefängnissen über die Seufzerbrücke
geführt, von den mörderischen Dienern der blinden
Justitia überwältigt und erwürgt, durch die im Boden
befindliche Offnung gestossen wurden — ein schwerer
Fall, ein Aufspritzen des Wassers, es bilden sich Kreise
auf der Fläche, sie werden grösser und grösser, dannist
es still, ganz still! Uns packt das Grauen; doch horch
plötzlich klingen süsse Klänge an unser Ohr, ver-
schwunden sind die schwarzen, unheimlichen Bilder,
und stiller Friede zieht durch unsere Brust. Santa
Lucia! oh wie sie es singen können, diese einfachen
Kinder aus dem Volke, mit welcher Innigkeit sie
die Begleitung zu gestalten wissen, und wie fröhlich
und schwärmerisch strahlen die Blicke aus der mit
bunten Lampions behangenen, von der Rialtobrücke
sich loslösenden Gondel. Da ist das Glück, das an-
spruchslose, und unwillkürlich inniger umfasst auch
sich das glückliche Paar, welches ihnen entzückt und
wunschlos nachschaut.

Doch betrachten wir die andern noch vor uns lie-
genden Bilder, so fesselt uns da vor allem eine Mond-
scheinlandschaft des Rheinfalles: Es ist eine jener
wunderbaren Nächte, in denen man stundenlang sin-
nend still sitzen, den Zug des schweren schwarzen
Gewölks mit den wie flüssiges Silber glänzenden
Rändern betrachten kann. Hin und wieder teilen
sich die Wolken, ruhig und majestätisch tritt die helle
Scheibe des Vollmondes in den frei gewordenen Raum,
und wie mit einem Zauberschlage ist die ganze Gegend
verwandelt. Der Rheinfall zu unsern Füssen, dessen
Vorhandensein wir nur durch ein ununterbrochenes
Poltern' und Tosen zu ahnen vermochten, da er sich
nur wenig von dem dunkeln Hintersrunde abgehoben
hatte, liegt urplötzlich in seiner ganzen Pracht vor
uns. Oh, wie das flimmert und glitzert, wie die vor
der furchtbaren Wucht des Falles der sich über und
durcheinander stürzenden Wogen zu Schaum ge-
peitschten Wassermassen gleich Milliarden von Diaman-

Mit titanenhaften Kräften stürmen die
schon im Sturz sich befindenden Massen gegen den
in selbstbewusster Macht inmitten all dieses Aufruhrs
stolz thronenden einsamen Felsen, an welchem sie
ihren überlegenen Meister gefunden haben; in wilder
Wut prallen die Wogen gegen die unerschütterliche

' Felsmasse an, jedoch nur um in Atome zerschmettert
hochaufzuspritzen und sich als Funkenregen dem weiter
brausenden Element wieder zuzugesellen.

Und doch wirst auch du eines Tages, mas; er auch
nach und

nach unterwühlt, wirst du einst donnernd in die Tiefe
stürzen, und ungehindert wird der breite Strom als
ungeteiltes Wogenchaos weitertoben! Das Schauspiel
ist zu Ende, ein undurchdringlicher Wolkenvorhang

‘ schiebt sich vor die all diesen Zauber hervorrufende
Mondscheibe, und wir denken an die Vergänglichkeit
alles Irdischen: so wie uns jetzt das Dunkel der Nacht
umfängt, lag die Finsternis einst auf der Erde, bevor
noch das gebietende Wort des allmächtigen Schöpfers:
„Es werde Licht“ ertönte, und so wird es dereinst
sein, wenn dieser winzige Erdenraum in diesem uner-
messlichen Weltall in sein Nichts zurückgefallen sein
wird, aus dem ein höherer Wille ihn erstehenliess.

Einen reichen Gedankengang rufen diese stim-
mungsvollen Nachtbilder in unserem Geiste hervor,
und hierin liegt der Reiz der Mondscheinlandschaften,
dass sie unsern Geist beleben, während eine im 'Son-
nenschein glänzende Landschaft nur das Auge ent- |
zückt.. 025%
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Justitia et poussö6s dans une ouverture du tablier
— une lourde chute, un jaillissement de l’eau, des
cercles se forment sur la surface, ils deviennent grands,
toujours plus grands, puis tout est tranquille, com-
plötement tranquille! — La terreur nous saisit, mais
voici que tout & coup de doux sons frappent notreoreille,
les noirs et sinistres tableaux ont disparu et une douce
paix descend dans notre ceur. Santa Lucia! Oh! comme
ils le chantent bien, ces simples enfants du peuple, avec
quelle douceur ils savent s’accompagner, et quels regards
joyeux et exaltes apparaissent & travers les lampions sus-
pendus aux gondoles qui se detachent du pont du Rialto.
Üest le bonheur sans pretensions, et inconciemment
l’'heureux couple s’embrasse aussi plus tendrement, les
regardant passer, ravi, mais sans jalousie.

Cependant, examinons les autres vues qui sont 1a
devant nous; ce qui nous captive avant tout est un
paysage au clair de lune de la chute du Rhin. C’est une
de ces nuits magnifiques, pendant lesquelles on peut
rester assis, pensif, des heures durant, observant la
marche des sombres nuages, dont les bords semblent
&tre d’argent liquide. Tei et lä les nuages se divisent;
tranquille et majestueux un rayon de lune penetre dans
l’espace libre, et transforme toute la contree comme par
enchantement. La chute du Rhin & nos pieds, de
l’existence de laquelle mous nous doutions seulement
par lincessant tapage et vacarme, ne se detachant
que fort peu du fond sombre, nous apparait subitement
dans toute sa’splendeur. Oh! comme cela brille et
scintille, ces mastes d’eau dont le terrible poids des
vagues, se pröcipitant les unes sur les autres, les
fait dissoudre en ecume fouetee qui brille comme des
milliards de diamants. Avec une force titanique,
Yeau s’elance & ’assaut du rocher solitaire, qui, fier
et maitre de sa force, tröne au milieu de ce tumulte;
avec une fureur sauvage elle rebondit contre T’ine-
branlable masse de rochers, seulement pour rejaillir
tres haut, pareille & un atome, et se melanger en
une brillante pluie a l’el&ment bouillonnant.

Un jour viendra, bienque peut-ötre encore eloigne,
ou, toi aussi, tu seras vaincu, peu & peu mine; tu
seras pr6cipit6 dans l’abtme, et sans entraves le grand
fleuve continuera sa course en un chaos de vagues
mugissantes! — Le spectacle est termine; un im-
penetrable rideau de nuages se jette devant le
rayon de lune qui a provoqu& ce magique tableau,
et nous pensons au neant de toute chose: telle que
Vobseurite de la nuit s’etend autour de nous, les
ten&bres couvrirent autrefois la terre avant que l’ordre
du maitre se soit fait entendre „Que la Lumiere
soit“ et c’est ainsi que ce sera un jour, quand ce
petit coin de terre, dans l’immensite du monde, retom-
bera dans le nsant, d’ou une force sup£rieure l’avait tire.

Ces tableaux noeturnes d’un charme penetrant,
provoquent une suite feconde de pensees dans notre _
esprit, et c’est pr&cisöment dans ces paysages au clair
de lune que reside un si grand charme, tandis que
brillamment &claires par le soleil, ils ne r&jouissent que
nos yeux.
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TROCKENPLATTEN-FABRIK MÜNCHEN =
NuKkoizdsiejaulsinieiasgzsieja,Nez

gratis und franco.

 

    

     

 

farbenempfindliche

hochempfindliche | Platten und Films

  

“

Gpal- und Diapositiv-Platten.

 

 

  Im Verlage des „APOLLO“ in Dresden-A. sind erschienen:

„Gut Licht!“
Jahrbuch und Almanach für Photographen und Kunstliebhaber

Herausgegeben von Hermann Schnauss. Dritter Jahrgang. Für 1895.

Enthält: Kalendarium, Praktische Notizen, Annalen der Photographie 1887 (Ausführliches Repertorium der Fortschritte),
Chronik der Photographie 1897 (1. Bemerkenswerte Ereignisse; 2. Ernennungen, Auszeichnungen, Medaillen; 3. Jubi-
läen; 4. Ausstellungen, Kongresse; 5. Totenschau), Kalender der Ausstellungen und Preisausschreiben für 1898,

Neuheiten, Litteratur, sowie 8 Kunstbeilagen.

Preis broschiert M. 1.20 — elegant gebunden M. 1.50.
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  Die kleinenD = | agua

lapositive. Pechenaufgaben
Anleitung zur Anfertigung von Projektions-
und Steoreoskop -Glasbildern, von Fenster-

bildern u.s. w.

 

   
  

   
  
  

 

für Photographen.
Von Professor E. Wallon.

Enthält die beim Vergrössern, Reproduzieren und
bei Aufnahmen vorkommenden Berechnungen in
durchaus elementarer Form, in Gestalt: einfacher,

praktischer Regeln.

Preis brochirt M. 1.20.

ERERRRRRRBG ER
TRDIDI

 

    

  

 

    
  

   

Von Hermann Schnauss.

Zweite vermehrte Auflage.

104 Seiten. Mit 26 Abbildungen.

Preis broschiert M. 1.50.
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LELFERKERENT UNTEREEEE EEEEEE EZ

Trockenplattenfabrik, Fabrik photographischer Papiere

sämtlicher photographischer Bedarfsartikel für Amateur- und Fachphotographen. x

DRESDEN A. er BERLIN SW. =
Reissigerstrasse 34, 36 u. 38 Jerusalemerstrasse 6

empfehlen ihre rühmlich bekannten und über den ganzen Erdball verbreiteten =

Special-Erzeugnisse: =

=] Apollo-Trockenplatten, Sets,äustesigsesunt ellodinpapie, Sesrchinienrn.ee 0 |
2 Auch 0 rtho ch rom atisch von hervorragender Qualität. : . Fa

== Apollo-Diapositivplatten, a'en anderErzeunissen _A]DUMINPApIET von ianssewärrtem Rute =

=] Platinpapier krsen"’navetenbekanı| ADDATAt zu'chienPretenut jr

——.: Permanente Ausstellung -—-

4 phgtsszabblaehe! Einrichtungen und Neuheiten |
& zu deren Besuch nn eingeladen wird. A =

Haupt-Preisliste 530 Seiten stark, mit 400 Illustrationen, steht unserer geehrten Kundschaft zu Diensten. :

PETELBEELITEITLS LELELERLELGEEE Sn
 

a) Je Mhotonzuphifce Snn Wegen Nichtgebrauch
a U m.b. Haft. Beiza Einges. Kap. M.500,000 zu verkaufen gesucht

Photograph. Reproduktionen folgende sehr gut erhaltene photogr. Apparate:

 

 

 
| für Kunft und Reklame. en =
® x Elektrifcher Betrieb mit automatifhen Apparaten. I Doppel-Hermagis-Linse für Format 50/60 em.

Notationg- Photographie samt 7 St. dazu passenden Objektivbrettchen ;
(gen. Kilometer-Photographie). — Patente in allen Kulturftaaten. a sw

Beomfilders (glänzend od. matt) Kontakt-Abzüge 4 komplette Hermagis-Sätze für Format 24/30 cm.
n beliebigen Größen, bi 1 . 5

“ — Kolofal-En! 100 x 150 cm. in Etui. — Gefl. Offerten beliebe man zu richten an

E direft von Original-Megativen.

TEne die Expedition dieses Blattes.

 

 

aaasssssssassssssaaauuuuunnensnneneent

Avis aux Visiteurs de Paris. aana)nasser armermamene aneeie
RRERRRERTRRTRTTITTENN et instructifs A visiter mon magasin, pour

jeter un coup d’eil sur la collection des photochroms — vues en couleurs
naturelles de tous pays — unique dans son genre.

A. C. CHAMPAGNEH
180, RUE DE RIVOLI — PARIS — RUE DERIVOLI 180.

BERTTTTETTTTTTRTTFRRRTRTTTTTRETTET
PUOTOGLOB Co., ZÜRICH-LONDON.
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Schatzmann & Co.Fabrique de carton in ZOFINGEN.
GEORGE CHANAL, GENEVE. Grosses Laser

SEE in verschiedenen vorzüglichen Marken
Sn blanc et couleur en toutes forces. Phot0yraphiSehep

Cartes diverses pour photographies.

Papiers geupiling et albumine. Troekenplatten

LELREARLELAAAAAATAREAAIR Muster und Preislisten zu Diensten.

COMPTOIR SUISSE DE PHOTOGRAPIIE
GENEYE

40, RUE DT MARCOCHZE, 0.
(der ETAGE.)

 

Eee

 

 

 
  
 

Fabrique d’appareils et fournitures g&nerales pour la photographie.

  

Deux lıaboratoires pour amateurs.

ET Ta TE TE EDIT Tan SE VE Tr EEE Ve RETTET STH EEE ET Te Te Ra a

Engel-Feitknecht,Yyiana Schwein)
— Gegründet 1872. Bo—

PHOTOGRAPHISCHE APPARATE
für Amateure, Fachphotographen in allen Ausführungen.

Grösstes Lager sämtlicher ins photographische Fach einschlagender Artikel.

MER“ Grosser illustrierterASaufurplahgen gratis und franko. “SS
 

En EEE Dr Ge Er Fr TE STR DR EN Le SEE SET SE SEE SEND SE ET ET Ge Se A A ER a Nr

„ Meal-PostkartenalbumsEr
der

aBuchbinderei-Aktien-Gesellschaft vom. Gustav Fritzsche, Leipzig
sind die Besten.
NEUHEIT 1898: y

Prachtvoll ausgestattete Albums zum Sammeln und Aufbewahren von Photochroms für die Formate TI,
. H und III, sowie von unaufgezogenen Photographien. — Sammelalhums für Amateur-Photographien in

allen gangbaren Formaten. Illustrirter Prospekt gratis und franko.

Leipziger Buchbinderei-Aktien-Gesellschaft
vorm. GUSTAV FRITZSCHE, LEIPZIG.

PHOTOGLOB Co., ZURICH-LONDRES.
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SCHWEIZER-TRANSPARENT-ROLL-FILNG

 Cinematograph

Animatograph und Kinetoscopetc.
mit oder ohne Edison -Perforation.

l

 

 

 

 

 

_ PROTECT FROM LIGHT AND DAMP|

Negativ- |

FILMS

 

Positiv-
FILMS

klar und kräftig
unerreichter 4 NEE, N

Empfindlichkeit MN. vn. I) arbeitend

Preis: Derforation:
20 Mark per Rolle

von ca. 22 Meter Länge 1 Mark

und

Edison-Breite.

per Rolle extra.

  

Bedeutende Verbesserungen an Maschinen etc. setzen uns in die Lage, tadellose FILMS

zu liefern

von genauem Schnitt,

von genauer Perforation,

‘deren Schicht sich nicht ablöst,

schönste Resultate gebend für Projectionen,

welche von ersten Fachleuten mit Vorliebe verwendet werden.

——— {

> Sämtliche Momentaufnahmen des Photochrom werden auf unsern Platten hergestellt,

PHOTOGLOB Co., ZÜRICH-LONDON.
 


